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<. Nr. 12.008-

H l^ G Vl ^ ^ ' b e s vom 18.ssebn.ar
^ 5 ^ ^ . d a s g ^ ' ^ ^ " ' ^ li'"N't allgemein
^l? be in d , ? H " ^ ^ ' ^ s < d e r jene Hengste.
' i?7,^Mder S.".?""' Neschälperiode zum
^ r / „ " der v ° f i . i ^^" " l verwenden beabsick,-
s'°?'5l der S V ' " «ezirlsbehörde, in deren

b's zu^^"t>° l t des Hengstes liegt, läng-

^unieli»« D e c e m b e r 1890

> V ^ ^ " H l°"" 'christlich ober münd-
<°<' l' dann der ^ f ? ^"'°lben der Vor- und
^ich.," ^lbsta,," Wohn lh des Hengstbesihers,

> « ber'C "ung. ^ " t e r und die ss^rbe'
? , H °ll»en3°" "̂̂  5""«l^ anzugeben.
' ' ^ 7 ^ " ' ' " . " "erden Hengste unter

^ " z i e n . ' ^ e Hengste «nter 3 Jahren

^ 5 " e n b 2 ^ ° Kürungs-Commission die
' ^"l> sein M ' untersuchen und licenzieren
^aibaci, " " verlautb°rt werden.

^ ° " ^ O e w b e r 1 8 9 0 .

^°ndcsregieru»8 filr Kr»ln.

F, . " '̂ ̂  Uandeöpräsidcnt:

^ ^ » > " U e ° m, p,

< ^ ^ . ^ Nr. 20.248.

3 / i ^ s ° « e N lommen beim Stadt.
^ lr!.^'e Ioh EUs.nnaen zur Verleihung:
^ l / d i e ^ """ ini ' jche mit 80 fl.

10 ^'d> "^^ ^almeiner'jche mit 86 fl.

^ < ) ' ^ ^ I " . « c h i N i n g ' s c h e m i t 8 6 s l .

"'. 'h. Iobft Weber'sche mit 90 fl.

auf welche Laibacher Biirgerstüchter Anspruch
haben, die ihre Dürstigleit, ihren sittlichen Lebens»
Wandel sowie die heuer erfolgte Verehelichung
nachzuweisen vermögen;

5) die I o h . N i l . Kraschlowitz'jche mit
79 fl. 80 lr., welche einem armen oder verschul»
deten Vaucr aus der Pfarre St. Peter verliehen
wird;

6,) die Jak. U n t . Fancol'jche Stiftung
mit s,7 fl. 20 lr., welche an eine arme zur Ehe
schreitende Braut aus dem Vilrgcr- oder niederen
Stande verliehen wird;

?.) die I o h . Fel ix Sin'sche Stiftung mit
48 fl. 30 lr., zu welcher zwei der ärmsten
Mädchen aus Laibach berufen sind;

8.) die zweite slaab'sche Stiftung mit 205fl.,
auf deren eine Hälfte eine arme, ehrbare Bürgers-
wilwe, anf die andere Hälfte ader eine arme,
wohlerzogene Laibachcr Vürgerstochter, welche
sich im Brautstände befindet, nach ihrer Copu»
lation Anspruch hat;

9.) die I o h . Nep. Kovaü'schc Stiftung
mit 151 fl. 20 lr,, welche unler vier zu Laibact)
i n unveifchuldetsr Armuth lebende ssamilienvätcr
oder Witwen von unbescholtenem Rufe und mit
mehreren unversorgten Kindern zur Vertheilung
lommt;

10.) die Helena Valentin'sche Stiftung
mit 84 fl., welche unter solche Kinder, die in
der Franciöcanerpfarre in Laibach grboren und
ganz verwaist find und das 15. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben, vertheilt wird;

11.) die von einem nnliclannt sein wollenden
Wohllhäter errichte!? Dienstboten.Stifluug mit
50 fl. 40 lr,, welche unter vier arme dienst,
unsähiar Dienstboten, welche treu gedient und
einen unbescholtenen Nus sich bewahrt haben,
zu verlheilen ist. ,

Gesuche um diese Stiftungen smd gehörig
documenticit

bis 30. November 1 8 9 0
hieramtS zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach am 30. Ottober^,690.
^ 5 6 ) 'Z__1 Nr. 1532 B. Sch. N.

Ooncurs-Ausschreibung.
An der einclassigen Vollöschule in S a n c t

A u n a b e i N e u m a r l t l i s t die Lehr« und Leiter,
stelle mit den Vezilgen der IV Gehaltsclasse so.
alcich d.finüiv oder provisorisch zu besehen.

Die gehörig belegten Gemche sind l,n v°r<
geschriebenen Wege bis

2b. November l. I .

° "^K. l "VeNchulrath Krainburg, am 9. No-
vcmbcr l8l)0.

^ l ^ I g " ^ P"s..Z. 2218."
^ Kundmachung.

3^-i dem l, l. Bezirlsgerichte Ralschach ist
, : „ , Dirnerstellc mit dem Gehalte jährlicher
250 fl. nebst der 25°/« Aetwi^ätszulage und
de.» «ornlckungörechte in den höheren Jahres,
aebält per 300 fl. sowie dem Bezüge der Amts-
lleiduul in Erledigung gelommcn.

Die Bewerber um diese, eventuell bcl einem
anderen Vezirlsgerichte frei werdende Diener-
stelle haben ihre gehörig belegten Gesuche unter
^aäweisung der Kenntnis beider Landessprachen
und der Befähigung zur Verfassung gerichtlicher
«elatiouen im vorschriftsmäßigen Wege bls

4. December 1890
' Hieramts einzubringen.

Militärbewerber werden auf das Gesetz
vom 19. April 1872, R. G. Vl. Nr. 60. und
die Verordnung vom 12. Jul i 1872. R. G. B l .
Nr. 98, gewiesen.

Rudolsswert am 5. November 1890.

K. l . Kttisncrichts-Priisidium.

(4620) 3 - 2 I . 4960.

Kundmachung.
Veim l. l. Kreisgerichte Nudolsswert erliegen

aus nachstehenden Strafsachen solgende Effecten,
deren Eigenthümer bisher unbekannt geblieben
sind, als:

I.) in der Untersuchung gegen Josef Matlo
wegen Verbrechens der öffentlichen Gewaltthätig,
leit eine llcinc Pistole;

2.) gegen Lucas Karl wegen Verbrechens
der öffentlichen Gewaltthätigleit ein Doppel«

^ " 3 ) ' aegen Johann Vovl wegen Verbrechens
des Diebstahles eine silberne Tylinderuhr, zwei

4) Üege'n Franz Simc und Eonsorten wegen
Verbrechens der öffentlichen Gewaltthätigleit,
drei alte Gewehre, zwei einfache, eine Doppel.
Pistole, als alteö Eisen;

b ) gegen Maria Ivane und Consorten
weaen Diebstahles, ein röthlichbrauner Stoff
1 40 m, ein dunkelblaues Tuch 1 40 m, ein
bunlclaraucS Tuch 2 30 m, eine Hose und eine
Weste aus röthlichbraunem Stoffe, eine Hose
und ein Nocl und ein Gilet aus quadrilliertem
Stoffe ein dunlelblauer Kleiderstoff 3 20 m, l
ein quadrilliertcr dunkelbrauner Stoff (Tuch) j
1 2 m, ein quadrilliertes graues Hosrnzeug
2 3 in, ein röthlichbrauner Tuchrest 60 cm,
eine Hose und ein Rock und ein Lcibl aus
rüthlichbraunem Stoffe, eine Hose und ein Rock
aus graubraunem Stoffe oder Tuche, ein dunkel»
brauner Stoffrest 1 3 m , ein dunlelblaucr Stoff,
rest 1 5 m , ein graugestreifter Stoffrest 1 5 m ,
eine Hose aus quadrilliertem grauen Hosenzeug,
ein braungestreister Tuchrcst !!-2 m, ein Nocl
»ud eine Hose und ein Gilet aus dunlelblaucm
Stoffe, eine Fraucnjoppe aus dunlelblauem
Stoffe ein Stoffrest 40 em, ein Rock und eine
Kose aus dunkelbraunem, quadrilliertem Stoffe,
rine Frauenjoppe aus bunlelbraunem, quadril»
licrtem Stoffe, ein Rock und eine Hose aus
schwarzem, blaupunlticrtcm Stoffe, eine Kinder,
hoc auS dunkelblauem Stoffe, ein Rock aus
dunkelbraunem Stoffe, ein Rock und eine Hose
und ein Gilet aus graugestreiftem Stoffe, zwei
Stück blaue Druckmuster ohne Wert, eine Hose
und ein Gilet aus dunkelbraunem, gestreiftem
Iäaerndorfer Stoffe, eine Hose, ein Rock und ein
Gilet aus dunkelblauem Bloufenstoffe, ein car'
lierter Hosenstoff 2 4 m , zwei Hosen aus grauem,
auabrilliertcm Hosenzcuge, ein blauer Blousenstoff.

rest 2 m ;
6) gegen Stefan Sute wegen Diebstahles,

eine Brieftasche.
Die Eigenthümer dieser Effecten werden

aufgefordert, fich
b i n n e n e i n e m J a h r e

vom Tage der dritten Einschallung des EdicteS
in das Amtsblatt der «Laibacher Zeitung» zu
melden und ihr Eigenthumsrecht nachzuweisen,
widrigens die Effecten veräußert und der dafür
erzielte Erlös an die Staatscasse abgeführt
werden würde.

K. l Kreisgericht Rudolfewert, am .listen
October 1820.

(4655 b) 2—1 »6 Nr. 15.555 s« 1890.

Kundmachung.
Von der l. l. Finanzdirection für Krain wirb

hiemit kundgemacht, dass die Einhebung der
Verzehrungssteuer vom Wein, Weinmost, Obst«
most und Fleisch in den Steuerbezirlen Bischof-
lack. Egg, Loitsch, Nassenfuß. Oberlaibach. Seno°
setsch und Treffen für das Jahr 1891 und
eventuell für die Jahre 1892 uud 1893 im
Wege der öffentlichen Versteigerung unler den
unten folgenden Bedingungen verpachtet wird.

Der Ausrusspreis für das Jahr 1891. even-
tuell für die Jahre 1892 und 1893 beträgt für
den Steuerbezirl:

1.) Vischoflacl . . . 10.000 fl.
2.) Egg 6,080 »
3.) Loitsch 14.781 ,
4 ) Nassenfuß. . . . 6.II0 .
5.) Oberlaibach . . . 8.200 .
6.) Senosetsch . . . 4,000 .
7.) Treffen 2.700 ,

Die Versteigerungs'Verhandlung wird am

27. November 1890
um 10 Uhr vormittags bei der l. k. Finanz»
direction in Laibach vorgenommen werden, und
eS wird hiebei jeder der angeführten Steuer»
bezirke abgesondert zur Verpachtung ausgerufen
werden.

Die übrigen Bestimmungen, unter welchen
die Verpachtung erfolgt, sind im Nmtsblatte
der «Laibacher Zeitung» Nr. 255 vom 6. No»
vember 1890 enthalten.

Laibach am 28. October 1890.

K. t. Finanzdiiection.

St. 16.555 ex 1890.

Razglasilo.
C. kr. finančno ravnateljstvo za Kranjsko

daje na sploSno znanje, da se bo pobiranje
vžitninc od vina, vinskega in sadnega moöta
in mesa v davčnih okrajih: škosjeJoSkem,
brdskem, Jogaäkern, rnokronoSkern, vrhni-
ßkem, senozeäkem in trebenjskem za leto
1891 in pogojno tudi za Ieti 1892 in 1893
na javni dražbi po nastopoih določbah v
zakup dalo.

Izklicna cena za leto 1891, oziroma za
Ieti 1892 in 1893, znaSa za davčni okraj:

1.) Škofja Loka . . . 10.000 gold.
2.) Brdo 6.080 »
3.) Logatec 14.781 »
4.) Mokronog . . . . 6.110 »
5.) Vrhnika 8.200 »
6.) Senožeče . . . . 4.000 >
7.) Trebnje 2.700 »
Dražbena obravnava se bode vrSila dne

27. novembra 1890
ob 10. uri predpoludnem pri c. kr. fiDančnem
ravnateljstvu v Ljubljani, in se bode tedaj
zakup za vsak zguraj imenovani davčni
okrai posebej izklicaval.

Natančneji pogoji te zakupne obravnave
se nahajajo v uradnem delu lista «Laibacher
Zeitung» štev. 255, z dnfe 6. novembra 1890.

V Ljubl jani dn4 28. oktobra 1890.

C. kr. finančno ravnate\j»\vo.



2162

Unzeigeblatl.
(4632) 3—2 St. 4942.

Oklic
izvršilne zemljiščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah naznanja:

Na prošnjo Janeza Leusteka iz
Ponikev št. 23 dovoljuje se izvršilna
dražba Janezu Godcu lastnega, sodno
na 4135 gold, cenjenega zemljišča,
vpisanega v vlogi stev. 71 katastralne
občine Cesta, in na 75 gold. 8Q kr.
cenjenega premičnega blaga na Cesti
štev. 23.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na dan

5. d e c e m b r a 1890.1.
in drugi na dan

13. j a n u v a r j a 1891.1.,
vsakikrat od 10, do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 100/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže"
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
Lašičah dne 30. septembra 1890.

(4678) 3—2 St. 4824.
Oklic izvršiIne zemljiščlne

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Vipavi

naznanja:
Na prošnjo Izidorja Faganela iz

Sturja št. 77 dovoljuje se izvršilna
dražba zapuščini Ivane Curk štev. 69
lastnega, sodno na 435 gold, cenjenega
zemljišča vložna stev. I l l katastralne
občine Sturja.

Za to določujeta se dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

19. d e c e m b r a 18 9 0.1.
in drugi na dan

20. j a n u v a r j a 1891.1.,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom,dasebode
to zemljišče pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže"
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi
dne 29. oktobra 1890.

(4709) 3—2 St. 7955.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Ribnici

naznanja, da se je na prosnjo Helene
Mihelič z Gore štev. 20 proti Janezu
Samsi z Gore št. 47 v izterjanje ter-
jatve 67 gold. 10 kr. s. pr. z odlokom
z dne 28. oktobra 1890, štev. 7955,
dovolila izvršilna dražba na 667 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vložna štev. 61 zemljiške knjige kata-
stralne občine Gora.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

2. d e c e m b r a 1 8 9 0 . 1.
in drugi na dan

7. j a n u v a r j a 1 8 9 1 . 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednosljo, pri drugem pa
tudi pod to oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige morejo se v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiSči
upogledati.

C kr. okrajno aodiSCe v Ribnici
dne 28. oktobra 1890.

(4616) 3—2 Nr. 9777.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte in Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparcasse (durch Dr. Pfefferer in Laibach)
die executive Versteigerung der der Maria
CerovZek von Kerschdorf gehörigen, ge»
richtlich auf 1052 st. geschätzten Realität
Einlage Nr, 215 der CataNralgemeinde
Großdorn sammt dem auf 17 f l. 35 lr.
geschätzten gesetzlichen Zugehör derselben
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 0 . N o v e m b e r
und die zweite auf den

2 0 . D e c e m b e r 1 8 9 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Gurlfeld mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität sammt
Zugehör bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundkuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld. am
6. October 1890.

(4681) 3—1 Nr. 6860.

Curatorsbestellung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der verstorbenen Tabulargläubiger Martin
Prasnilar von Waldhofen, Thomas Hri-
bar von Kandrsche. Martin DernovZel
von Podbutovje, Martin PraZnikar von
Potok. Agnes. Helena. Martin und Blas
Weber von Waldhofen wird hiemit
erinnert, dass ihnen zur Empfangnahme
des diesqerichtlichen Löschungs-Bewilli-
gungsksscheides vom 20. Juli 1890,
Z, 4922, Herr Lucas Soetec, k. k. Notar
in Littai, als Curator aä actum auf-
gestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 18ten
September 1890.

(4687) 3—2 Z. 8469.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesg/richte Laibach

wird mittelst gegenwärtigen Edictes
erinnert:

Es habe wider den Verlaß des Anton
Kottnig. Hausbesitzer und Wirt in Laibach,
respective dessen derzeit unbekannte Erben,
die Hand"lsfirma Ignaz Stern's Söhne
in Agram durch Dr. Pfefferer in Lai-
bach die Klage ä6 prae«. 25. October
1890. Z l . 8469, wegen Zahlung des
Kaufschillmges pr. 604 st. 22 kr. s. A.
eingebracht, welche um die

b i n n e n d r e i ß i g T a g e n
zu erstattende Einrede verbeschieden wurde.

Da die Erben des Beklagten diesem
Gerichte unbekannt sind, so hat man zu
ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr
und Unkosten den hierortigen Gerichts»
Advocaten Dr. Anton Ritter v. Schöppl
als Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der bestehen»
den Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Dessen werden die Erben zu dem
Ende erinnert, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen, oder in-
zwischen dem bestimmten V e i t r ^ r ihre
Rechtsbehclfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen anderen Sach
walter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen und überhaupt im
rechtlichen, ordnungsmäßigen Wege ein«
zuschreiten wissen mögen, iusbrso"dere, da
sie sich die aus ihrer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beiznmessen
haben werden.

Laibach, am 28. October 1890.

(4265) 3—2 Nr. 7515.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen J a -
kob D e s c h m a n . bezüglich dessen un-
bekannte Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem l. k. Landesgerichte Laibach
wird dem unbekannt wo befindlichen Jakob
Deschman. bezüglich dessen unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern, mittels
gegenwärtigen Edictes erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton und Katharina Perlo
von Dobrunje Nr. 30 die Klage ä6 pra6«.
26. September 1890. Z. 7 5 1 . weqen
Anerkennung der Ersitzung und Gestattung
der Eiqenthumseinverleibung bei Einlage
Z. 1305 der Catastralqemeinde T-rnau-
vorstadt und Einlaqe Z. 811 aä Cala-
stralgemeinde Karlstädteroorstadt einge«
bracht, und wurde zur summarischen
Verhandlung in dieser Streitsache die
Tagfahrt auf den

1. D e c e m b e r 1 8 9 0 .
vormittags um 10 Uhr. hiergerichts mit
dem Anhange des § 18 des Hofdecretes
vom 24. October 1845, Z. 906 I . G. S.,
anberaumt.

Da der Aufenthaltsort dir Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und weil die-
selben vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
theidigung und auf ihre Gefahr und
Unkosten den hierorligen Gericht«-Adv0'
caten Dr. Anton Munda als Curator
bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichts-
ordnung ausgeführt und entschieden wer-
den wird.

Jakob Deschman, bezüglich dessen
unbekannte Erben und Rechtsnachfolger,
werden dssfen zu dem Ende erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen oder inzwischen dem bestimmten
Vertreter Dr. Franz Munda seine Rechts
behelfe an die Hand zu geben oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu be>
stellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere, da sie sich die
aus der Verabsäumung entstehenden Fol»
gen selbst beizumessen haben werden.

Laibach am 30. September 1890.

^(4682) 3—1 Nr. 7969.

Curatorsbestellung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der verstorbenen Tabulargläubiger Mar-
gareth und Josef Suftan von Tilna
wird hiemit erinnert, dass ihnen zur Em-
pfangnahme des diesgerichtlichen Grund-
lmchsbescheidks vom 28. August 1890.
Z. 6419, Herr Lucas Svet.c. k. l. Notar
in Littai, zum Curator aä a^lum be«
stellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 26sten
October 1890.

(4664) 3—3 St. 23.476.

Oklic.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljani naznanja, da se je
na prošnjo Marijane Gulnik in Jožefa
Prešeta (po gosp. dr. Ivanu Tavčarji
v Ljubljani) de praes. 8. oktobra 1890,
St. 23.476, narök, ki je bil vsled tožbe
proti Marijani Strukelj, posestnici v
Gameljnih, de praes. 21. aprila 1890,
Stev. 9282, zaradi pripoznanja meje
s prip., zadnjič določen na 5. sep-
tembra 1890, a se je opustil, dolocü
z odlokom z dne 11. oktobra 1890,
št. 23.476, vnovič na dan

18. n o v e m b r a 1 8 9 0. 1.
ob 9. uri pri t.ukajSnjem sodisči s pri-
stavkom § 18. sumarnega postopka.

Ker je Marijana Strukelj umrla
in so njeni pravni nasledniki neznani,
postavil se je zapusfuni Marijane
Strukelj gospod dr. Alfonz Mosche v
Ljubljani kuratorjem ad actum, ka-

teremu se je vročil dotični odlok_
tožba in s katerim se bode slv
razpravljala, ako se ne imenuje
zast.opnik. Q

G. kr. za mesto deleg. okrajno s
dišče v Ljubljani dne 11. oktobra^J
"(4683) 3—3 Sl. 6913'

Oklic. ,e
Veleslavno c. kr. deželno ^

v Ljubljani spoznalo je Ro/alij0 ^
kovec z Nove Gore za * l a, b. o U5n-
ter imenuje to sodišče Rozaüji ö ^
kovec njenoga brat.a Franceta >'^
koveca, posestnika na Novi
skrbnikom. .... ^

C. kr. okrajno sodiäöe v LiHJ1

25. septembra 1890. ^ ^ _ _ _ ^ -
T4658) 3-3 St. 7219.

Razglas. m
K tusodnemu razglasu z d n . e

 ŠJ|Di
septembra 1890, st. 5963, o ' ^ -]t

prodaji zemljiäöa Ignacija ^0™?^'
Bača hišna št. 18, vložna št. ^ 1 ^ s ß

stralne občine Rač, se ne/nan», %

je umr.šima tabularnima uPnl ^
Janezu Slobetu in Matevžu i0^^>
in neznano kje bivajoöi tabulai ^
nici Antoniji Tomšič imenoval 9>\^
Josip Gärtner iz Histrice ^ u r a j | tu-
ad actum, ter se njemu ^°sfaV:eneg8
sodni odlok z dne gori omenj
razglasa. k i ßi-

C. kr. okrajno sodišče v w>*
strici dne 30. oktobra 1890. ^

— - ^ e ^ .(4699) 3—2 ö- ^
Executive

Realitäten-VersteisseruK
Ueber Ansuchen des k. l. S^'"" ^

Krainburg (in Vertretung d ^ " ^ , g
Aerars) ist die executive V e r ! ' " ^
der dem Lorenz Cvirn von ., ^s
Haus-Nr. 11 gehörigen. a e r M , " ^ .
200 fl. geschätzten Realität Eli'lW ^
146 aä Primbkovo bewilligt, " ^ b
hiezu zwei Feilbietungs Tagsatz""s
zwar die erste auf den „

15. D e c e m b e r 1 6 9 "
die zweite auf den .

12. J ä n n e r I s ^ - ^ M
jedesmal vormittags von 1 ^ ̂  a,,cha^
in der Oerichtskanzlei mit ^ " , ^ B "
angeordnet worden, dass die Pl«'' M
beim ersten Termine nur um ̂  abel
dem Schätzungswert, bei dem ^ e ^ ehest
auch unter demselben h"""'"
werden wird.

Vadium 10 "/<,. . 5 M , <""
K. k. Ve^irksgericht K r a . " « '

(4769) 3 - 1 ^ ^ '

Vom l. f. Vezirksgerlchte ^
wird bekannt gemacht: . , av. 6'k,

Es sei über Ansuchen d " ^ M
die executive Versteigerung der or ^ ^ ge
Weble gehörigen, gerichtlich a " ^ N
schätzten Realität Grlindbuchsew lilia°.
461 der Catastralgemeinde.f"^igs^
willigt und hiezu zwei F m " "
satzungell. die erste auf den

15. N o v e m b e r
und die zweite auf den „ 9 0 , »,,<

2 0. D e c e m b e r I t t zssv
jedesmal vormittags "'" " ,.e M . <l
Gerichtskanzlei mit dem M « ^ be' °
net worden, dass die P f a n d " ^ ^
ersten Feilbielung « " u " z < „
dem Schatzungswerte, del ^ ^
aber auch unter demselben y ^
werden wird. «. l v ^

Die LicitationLbedinqnMe. ^
inibesondere jeder Licitant vor « ^ 0
Anbote ein 10"/, Vadu.w ^ ^ n ^
der Licitatioilscoilnuisston z" ,ll't> ^
sowie das Schähuugsprot"0^ ^^ 0
Grundbuchs Extract lönüe" . . „ . ^ ^
gerichtlichen Registratur e'"" Maß'

K. l. Vzirksgericht " '
5. October 1890.
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(4461) 3 - 2 ^ 7492.

Bekanntmachung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte in

" l " ' w,rd bekannt ssemacht:
l a i ^ " . " Executionssache des Bruder-
< 2 ? ^ der Gewerkschaft Sagor
ssllln. m ^°" ^ " y in Laibach) gegen
200?» «^vorsel von Zabreznik peln.
<kr^.. "' ^ ^- lei in Gemäßheit d.r
^ cmwnsuo^lle vom 10. Juni 1887.
dks ^ c ̂  ^ ' ^ ' über das Ueberbot
eiec».' 'k' ^ ^ ^on St. Oswald zur
iklln w" Veräußerung der Realität des
der ss 7"bo'^k. Erundbnchseinlage Z.72
lich, ^'/"lqemeinde A,zise. die neuer-

«enbletungstagsatzung auf den

vorm' ^ ' ^ " " e m b e r 1 8 9 0 .
Ait °/ "on 11 bis 12 Uhr. hiergerichts
das« s," Ve,sahe angeordnet worden,
die .?s> ' b'e Realität unter den für
dinmm'n^'lbiktung festgestellte Ve-
^ 3 7 ^ 0 « " " " e'nen das Ufherbot
hintat , " versteigenden Meistanbot
zunM? "'l°nst aber dem Ueberbieter

plagen werden wird.

tober i89^irlsgericht Littai. am 8. Oc-

^ Erinnerung.
be«, >>^°^' ^zirlsg^richte Loitsch wird
^ h n ? ? " " wo befindlichen Anton
dksjen , „ 7 " Maunih. beziehungsweise
"°chs°l°P. 5 " " " ' Erben und Rechts

Es 2 ^ " " ' t erinnert:
d°n V i , " ? "'der sie Mathias Habrajna
°" Ersik. ^ ^" Klage auf Anerkennung
220 CX'^bezüglich der Realität E.Z.
Fracht '^"gemeinde Obelplanina ein-
Mdlun'a ^""ber zur summarischen Ver-

u o'e Tagsatzung auf den

^lN'ttaa« ^ ° ^ m b e r 1 8 9 0 ,
^ " " w l i r d ^ ^ ^ ' Hiergerichts ange-

^ " Iq?°?°A" ""de der k. k. Notar
> t o r ? ^ " " " ' w Loitsch zum
wölben . ? " " > bestellt, und wird mit
jagten ^bandelt werden, wenn die

^ ° n d e r n ^ . ' " b s t erscheinen noch
1 K , " "ettreter namhaft machen,
^ ^ ^ z i r k ^ i c h t titsch, am

^ 8 1 ) ^ ^ —
5. . Nr. 7457.

'" Peter 5""NMlNg
' -"iar.a und Anna Parte

. . Bon dem, ." Gbltenitz.
V . ^»n Pe'r ^ ' " ^ " ' ^ e Gottschee

^von N ^ ' .bkr Maria und Anna
^^« h a h ^ ' d hiemit erinnert:
^ > n , n ^ ^ r sie bei diesem Venchte
'' K < " ^ a r . a Lrrne von dorl
^ . Z 7457 " ^ ' - ^ September

° 'ch 's1 i l , ^^ ' p"«- Ersitzuug hier.
worüber die Tag-

^ V ^ ' ^ ° b e m b e r l. I .
^ ' v u r d ^ " " " ° ^ Hiergerichts ange-

d i ^ « Ä . ^ " h ° l t s o r t der Geklagten
ß n ^ a u « ""bekannt und dieselben

' lo h^kn k.l. Erblanden abwesend
^ ^ he N°^ F" ' ^er Vertretung
^ " Lov?" Gefahr und Kosten den

^"Utn ^ f ^ ^ Gottschee als Curator

l M ^'st i indi^' ^ " ^ " l)ieuon z" dem
^ . M ^ . ^ ' damit dieselben allen-
"''d ^ einen ' " ^ selbst erscheinen
l l h ^ ^ k n , lk ? " Sachwalter bestellen
^ s H . " " i n , " ' ? ' """haft machen.
^! ?^''^n un!i ^dl'ungemähigen Wege

° « ? d i ^ " " e Mileiten könne.,
^ 5 ^ r n L ^'chttsache mit dem
^3i!"«en d e r " ° ^ - " ^ ^en Be»
^lin "nd d,., ^"lchtsordnung ver<
< > f r e i s t j a g t e n , welchen es
»ebe,, Dannie, ^s^ ' ^" Nechtsbeh. lfe auä,
^s<et!, !^ die a . « " " "" die Hand zu
^b.., "̂ en <>","2 einer Verabsäumung

^ ^ „ ^ g e n s.lbst beizumessen

^ " ^ ^ Eottschee, am

(4584) 3—3 Nr. 7490.

Erinnerung
an J o h a n n und M a r i a F i n k von

Kletsch und deren Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Gotlschee

wird den Johann und Maria Fink von
Klrtsch und den Rechtsnachfolgern hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diefem
Gerichte Johann Ionte von Kletsch die
Klage 66 prn63. 13. September 1890.
Z. 7490. pow. Löschung s. A. Hiergerichts
eingebracht, worüber die Tagsahung auf den

1 4 N o v e m b e r l. I . .
9 Uhr vormittags, hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte mibrkannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Oefahr und Kosten den Anton
Lovec von Gottschee als Curator aä ac-
lum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieseluen allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten tonnen,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator uach den Bestimmungen
der Gerichts-Ordnung verhandelt werden
und den Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rcchtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
15. September 1890.
(4459) 3-3 St. 4543, 4753, 4860, 4930,

4931, 4971, 4972, 6047.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Skofji Loki

naznanja sledečim neznano kje biva-
jočim toženim, oziroma njihovim ne-
znanim naslednikom, da so proti njim
vložili tožbe, in sicer:

a) radi priznanja zastaranja vknji-
ženih terjatev in izbrisa:

1.) Gregor &ust iz Velike Stange
št. 66, okraja Litijskega, proti Martinu,
Urbanu, Ignaciju in Jeri Sust iz Jaz-
bine pcto. po 38 gold. 8J/4 kr.;

| 2.) Jakob Hertoncelj iz Fodblice
št. 3 proti Francelu in Mici Hertoncelj
od tarn pcto. po 19 gold. 93/fl kr.;

3.) Jože Smid iz Podlomka St. 12
proti Neži Smid od tarn pcto. 230 gold,
st. den. in naturalije;

4.) Janez Mahorič iz Lajš stev. 2
proti Janezu, Matevžu, Jakobu in Ma-
rijani Kožuh pcto. 30 gold. 317« kr. s pr.:

5.) Jože Lautar iz Železnikov hišna
St. 54 proti Mici in Francetu Lautarju
od tarn pcto. po 82 gold. 23 kr. st. den.;

6.) Jože Lautar iz Železnikov hišna
št. 54 proti Ani Dolenc od tarn pcto.
52 gold. 42 kr. st. den. s prip.;

b) radi priznanja priposestovanja
s pr.;

7.) Jože Dobre iz Drazgoš pr. c.
št 1 proti Valentinu Dobretu od tam
pčto. vložna St. 30 katastralne občine
Drazgoše, in

8.) Miha Bant iz GodeSča št. 51
proti Andreju Streklju od tam pcto.
vložna št. 63 katastralne občine Go-
d e š i c _ da se je za skrajšano raz-
pravo o teh tožbah doloßil narök
na dan

14. n o v e m b r a 1 Ö y U. 1.
dopoludne ob 9. uri, in da se je ne-
znanirn toženim. oziroma njihovim
neziianim naslednikom, postavil skrb-
nikom ad actum ad št. 1 Alojzij Ažbe,
zupan v Javorjih; ad št. 2 3, 4 in 7
Janez Vrhunec, župan v Selcih; ad
štev 5 in 6 Jože Levičnik, župan v
Železnikih, in ad št. 8 Jakob Jelovčan,
žunan v Slari Loki, s kalenmi se
bode pri naröku razpravljalo, ako
toženi ali njihovi pooblaščenci k na-
röku prisli ne bodo

C. kr. okrajno sodišče v fekofji Loki
dne 8. oktobra 1890.

(4668) 3—3 St. 23.373.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja, da se je
na prošnjo Matevža Dolinarja iz Go-
ričan (po dr. Tavčarji) proti Jakobu
Staretu, posestniku iz Spodnje Senice,
v izterjanje terjatve 26 gold. 41 kr.
s pr. dovolila izvrSilna dražba na 2250
goldinarjev cenjenega nepremakljivega
posestva vložna št. 40 zemljiške knjige
katastralne občine Senica.

Za to izvršitev odrejena ata dva
röka, in sicer prvi na dan

19. n o v e m b r a
in drugi na dan

20. d e c e m b r a 1890.1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiSČi
upogledati.

G. kr. za mesto deleg. okrajno so-
diäce v Ljubljani dne 14. okt. 1890.

(4718) 3 - 1 Nr. 5638.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Marinka

Mezgec vou Klenit (durch Herrn Dr.Deu)
die executive Versteigerung der dem Jakob
Mezgec von Klenil gehörigen, gerichtlich
auf 1356 fl. geschätzten Realität Einlage
Z. 91 der Catastralgemeinde Rodokendorf
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

18. N o v e m b e r
und die zweite auf den

19. D e c e m b e r 1 8 9 0 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr. in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange<
ordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingmsse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundvuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Abelsberg. am
2. August 1890.

(4719) 3—1 Nr. 5841.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mathias

Margon von Dorn (durch Dr. Deu in
Adelsberg) die executive Versteigerung
der dem Mathias Aabec von Dorn ge«
hörigen, gerichtlich auf 1255 fl. geschätzten
Realität Einlage Nr. 44 der Catastral»
gemeinde Dorn bewilligt und hiezu zwei
Feilbietungs-Tagsahungen. und zwar die
erste auf den

18. N o v e m b e r
und die zweite auf den

19. D e c e m b e r 1 8 9 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in
der Oerichtskanzlri mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dir Pfand-
realität bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Dir Licitativüs-Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat.
sowie das Schätz,ings'Prutololl und der
Krundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg. am
25. August 1890.

(4666) 3—1 Rr. 23.405.

Cnratorsbestcllung.
Vom k. k. städt..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wurde der Geklagten Anna
Märn auS Vorenjavas, nunmehr un-
bekannten Aufenthaltes, rilcksichtlich deren
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
Herr Dr. Anton Pfefferer. Adoocat in
Laibach, zum Actscurator bestellt und
diefem die Klage des Johann Cerne von
Unterseniza 66 pra68. 7. October 1890,
Z, 23.406. pc-to. Anerkennung der For-
derungsverjährung sammt Anhang, wor»
über die Tagfahrt zur summarischen
Verhandlung auf den

16. N o v e m b e r 1 8 9 0 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
worden ist, behändigt.

Laibach am 14. October 1890.
(4611) 3—2 Nr. 8291.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. l. Landesgerichte Laibach wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. f. Finanz»

procuratur für Krain in Laibach (in
Vertretung des k. t. Aerars) die executive
Versteigerung der dem Josef von Pllpach
in Kanderfch Haus ° Nr. '23 gehörigen,
gerichtlich auf 2010 fl. geschätzten Rea«
lität Einlage Z. 997 der krainischen
Landtasel sammt Zugehör und der ge-
richtlich auf 410 fl.'bewerteten Realität
Einlage Z. 998 der lrainischen Landtafel
sammt Zugehör bewilligt und hiezu zwei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 4 . N o v e m b e r 1 8 9 0
und die zweite auf den

12. J ä n n e r 1 8 9 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
bei diesem l. l. Landesgerichte am Alten
Markte. Sitticherhof. zweiter Stock, mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten Feilbl>
tung nur um oder über dem Schätzungs»
wert, bei der zweiten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 21. October 1890.

(4724) 3—1 Nr. 6654.

Erinnerung
an die unbekannten Erben nach A p o l »
l o n i a M e r h a r , Krämerin aus Laibach.

Von dem k. l. Landes» als Handels-
gerichte Laibach wird den unbekannten
Erben nach Apollonia Merhar, Krämerin
aus Laibach, mittels gegenwärtigen Eoic-
tes erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte I . Lozar, Handelsmann in Lai-
bach (durch Herrn Dr. Sajouic), die Klage
66 pi-268. 31. October 1890. Z. 8654.
pol«. Warencontorestes per 80 fl. 84 kr.
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf den

2 4. N o v e m b e r 1 6 9 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde.

Da die Erben nach Apollonia Mer-
har diefem Gerichte unbekannt sind, fo
hat man zu ihrer Vertheidigung und auf
ihre Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gerichts - Advocaten Dr. Pfefferer als
Curator bestellt, mit welchem die an-
gebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschie-
den werden wird.

Die unbekannten Erben werden dessen
zu dem Ende erinnert, damit sie allenfalls
zur rechlen Zeit selbst erscheinen oder in-
zwischen dem bestimmten Vertreter ihre
Rechtsbchelfe an die Hand zu geben oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter
zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machm und überhaupt im rechtlichen
o.dnungsmahigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere, da sie sich
die aus ihrer VeroWumung entstehenden
Folgen jelbst beizumessen haben würden.

üaibach am I.November 18W.
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Ein freundlich möbliertes

Monatzimmer
ist Krakauerdamm Nr. 16, I. Stook,
sogleioh zu vermieten. (4725) 2—2

Eine alte, g«t renommierte Lebens-
u. Unfallversioberungs -Gesellschaft
suoht einen tüohtigen

Hii-Apti
für Kraln mit dem Domicile in Laibach.

Offerte richte man unter Chiffre «Haupt-
Agentur» an die Administration dieser
Zeitung. (4723) 2—2

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Selbat-
befleokung (Onanie) und geheimen
Ausiohwelfungen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retail's Selbstbewahrnng.
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 3 M.

Lese es jeder, der an den sohreok-
liohen Fo lgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlich Tausende vom sloheren
Tode. Zu beziehen durch das Ver-
lags - Magazin in Leipzig, Neu-
markt Nr. 34, sowie durch jede Buch-
handlung. (2856) 36—13

(4657) 3—1 Nr. 7399.

Curatorsbestellung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Den Joses und Johann Oacnik von

Selo, Anton Zore von Vitnavas und
Andreas Hmdarsic, bereits mit Tode ab-
gegangen, und deren unbekannten Nechts»
Nachfolgern wurde Josef Weibl von
Nassenfuß zum Curator bestellt und
ihm die auf Genannte lautenden, die
Realitäten Einlagen Z Z . 19 jund 238
der Catastralgemeinde Ornuschlawas be-
tr»fanden Feilbietunqsbescheide vom 16tm
September 1890. Z. 6375, behändigt.

Nassenfuß am 27. October 1 8 9 0 . W

(4455) 3 — 1 Nr. 7982.

Executive
Fährnisse-Versteigerung.

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es werden zur Vornahme der mit
Bescheid des k. l. Handelsgerichtes Wien
vom 7. October 1890, Z. 164.313, be-
willigten executiven Feilbietung der dem
Julius Schusterschitz in Laibach gehö-
rigen, mit executive«, Pfandrechte belegten
und auf 73 f l. 67 kr. geschätzten Fahr-
nisse, als

Kerzen ?c.,
zwei Feilbietuna>Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 7 . N o v e m b e r
und die zweite auf den

1. D e c e m b e r 1 8 9 0 ,
vormittags um 10 Uhr, im Wohnorte
des Executen, Petersstraße Nr. 5 2 , mit
dem Beisätze bestimmt, dass die in Exe
cution gezogenen Gegenstände, falls si?
bei der ersten Tagsatzxng nicht um oder
über dem Schätzungswert angebracht

würden, bei der zweiten Tagsatzung unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffung hintangegeben werden.

Laibach am 14. October 1890.

(3864) 3—3 Nr. 3715.

Uebertraguug
zweiter executiuer Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Defranceschi von Sturi ja (durch Dr. Jo-
hann Pitamic in Adelsberg) die mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 24. M a i
1890. Z. 2449, auf den 22. August l. I .
angeordnete zweite Feilbietung der dem
Anton PoljZak von Zapiize Nr. 35 ge.
hörigen, auf 31.891 f l , 15 kr. geschätzten
Realitäten Einlagen Z Z 43, 230, 231,
232, 234. 235 und 237 der Catastral.
gemeinde Sturi ja auf den

28. N o v e m b e r 1 8 9 0
mit Veibchalt des Ortes und dt>r Stund? mit
dem frühern Alchanq»! übertragen worden.

K.t. Bezirksgericht Wippach, am 19ten
August 1890.

(4432) 3—3 St. 4578-

Razglas.
C. kr. okrajno sodiäöe v Veli^

Lašičah naznanja:
Na prošnjo Franceta «Jamn'Kpt,a

Studenca ae z odlokom z dne l u e ?
f l

rnarca 1887, Stev. 1093, na 31- f**
28. junija in 29. julija 1890 odloW
potem z odlokom z dne 27. maja 1W£
St. 3087, s pravico ponovljenja usta
ljene izvräilne dražbe Matevžu ^
šovicu lastnega, sodno na 169* ^ a

cenjenega zemljišča v Catežu W
št. 3, vpisanega v vlogi štev. w K . .
stralne občine Turjak, ponovljaJe ^
volijo, in odloöita se za to dr j
dva dražbena dneva, in sicer P
na dan

2 1 . n o v e m b r a
in drugi na dan

23. d e c e m b r a 1890. )•.
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoH'dne

s poprejänjim dostavkom.
G. kr. okrajno sodiäße v v»1

Laäicah dne 11. septembra lo y U l

I T A M t v n A l i i A l « ' « I^li^cw.Vt T>/iiiiA*l l 8 t d a s h™tQ Js«liruuK»- u n d Stärkuntrümlttfll fur üwnndft und Kr»nk«'
£ B I O 2 U I I 1 « 7 J L ä d J i O A 1H»U11-1. CpMIIl lu Hospitälern eingeführt, von Aorzfon empfohlen.
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Fleisoh-Extract, F leiSCh-PsptOD, cond. Bouillon.
„Das Beste ist stets das Billigste." o

&emw&victi>3 comi. »uuiiion ZZSZT" """"'"''"""""'K°"*""*"'""F'°"!l!l

R. DITMAR IN WIEN
Grösste Lampen-Fabrik in Europa.

DITMAR-LAMPEN
von

4 bis 157 Kerzen Lichtstärke.

Saison 1890. NEUHEITEN. Saison 1890.
SÄULEN- UND STÄNDER - LAMPEN mi t Spitzen - Schirmen,
HÄNGE- UND TISCHLAMPEN mit feinst decorirten MAJOLIKA-KÖRPERN,
ALTDEUTSCHE HÄNGE-, TISCH- UND WANDLAMPEN, schwarz

mit echter Kupfer-Garnitur.
AIs grosse Lichtquellen besonders empfohlen:

SONNENBRENTSER 15 u. 18"', Lichtstärke 27 u. 42 Kerzen.
BRILLANT-METEORBRENNER mit Kugelflamme:

Grösse: 15'", 20% 25% 30'", 35'", 45'"
Lichtstärke: 31 50 70 87 138 157 Kerzen.

WIENER BLITZLAMPE 30"', Lichtstärke 105 Kerzen
von unten anzündbar, regulirbar und auslöschbar.

ASTRAL-LAMPEN 20 u. 30"', Lichtstärke 58 u. 104 Kerzen
Die Astral-Lampen können ihrer besonderen Form wegen in die ver-

schiedensten Lampen-Gestelle eingesetzt werden.

As tr al-Lampen
Einsatz mit Brenner

20'" mit 58 Kerzen Lichtstärke
30'» „104 „

Wiener Blitzlampe 30'"
Einsatz mit Brenner

von unten anzündbar, regulirbar
und auslöschbar.

S t ä n d e r - L a m P 0

mit Spitzenschirm.

Ditmar-Lampen hält jedes renom- mirte Lampenffeschäft auf Lag^-

Tlru«! und «erlll« von Jg. von Kleinmayr H Feb. «a«ber<,.


